
Grünfutterliste für Kaninchen 
 

Gemüse 

unbedenklich 

Gemüse wenig 

füttern 

Kräuter/Gräser 

unbedenklich 

Kräuter/Gräser 

wenig füttern 

Zweige/Blätter 

unbedenklich
Blumenkohlblätter Blattspinat Basilikum Brunnenkresse  Apfelbaum
Chicorée Blumenkohl Brennnessel (angewelkt) Lavendel  Birke  
Chinakohl Broccoli Breitwegerich Melisse  Birnenbaum
Eisbergsalat Grünkohl Dill Oregano  Brombeere 
Endiviensalat Kohlrabi Gänseblümchen Petersilie  Buche 
Feldsalat Mangold Getreidegrün Pfefferminze  Eiche (1)
Fenchel Paprika   Gräser Ringelblume  Erbsengrün
Gurke      (ohne Strunk) Kamille Rotklee  Erdbeere
Karotte + Grün Radicchio Kerbel Salbei  Erle 
Knollensellerie Radieschen Löwenzahn Thymian  Esche 
Kohlrabiblätter Romanasalat Malve  Fichte (1)
Kopfsalat Rote Beete Schafgarbe  Hainbuche
Pastinake Ruccola Spitzwegerich  Haselnuss (1)
Petersilienwurzel Schwarzwurzel Vogelmiere Gemüse nie  

füttern 

Himbeere
Radieschenblätter Spargel Wegwarte Johannisbeere

Romanesko   Aubergine Kapuzinerkresse
Speisekürbis   Avocado Kiefer (1)
Stangensellerie   Bohnen Linde 
Steckrübe   grüne Tomaten Rosen 
Tomate reif   Hülsenfrüchte      (ungespritzt)
     (ohne Strunk)   Kartoffeln Sonnenblume (1)
Topinambur   Zierkürbisse Wildrose
Zucchini  Zwiebelgewächse  
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Zweige/Blätter 

unbedenklich 

Obst wenig 

füttern 
Apfelbaum Ananas (2) 

Äpfel (1) 
Birnenbaum Banane (2) 
Brombeere  Birnen  (1) 

Brombeeren 
Eiche (1) Erdbeeren 
Erbsengrün Hagebutten 
Erdbeere Heidelbeeren 

Himbeeren 
Honigmelone (2) 

Fichte (1) Johannisbeeren 
Hainbuche Kirschen (1) 
Haselnuss (1) Kiwi (2) 
Himbeere Mandarinen (2) 
Johannisbeere Nektarinen (1) 

Kapuzinerkresse Pfirsiche (1) 
Kiefer (1) Pflaumen (1) 

Wassermelone (2) 
Weintrauben (1) 

(ungespritzt)  
Sonnenblume (1) Legende 

Wildrose (1)ohne Kerne/Nüsse 
(2)ohne Schale 

 



Regeln artgerechter Ernährung 
 

 Immer Heu und Wasser 
 Frischfutter ca. 100g/kg 

Körpergewicht 
 kein Getreide 
 kein Zucker 
 kein Honig 
 keine Melasse 
 keine Milchprodukte 
 kein hartes Brot 
 keine Kalk- und Salzlecksteine 
 abwechslungsreich füttern 
 neues Frischfutter langsam 

angewöhnen 

 

Futterumstellung 
 

Eine Futterumstellung ist wichtig - die Durchführung dann aber bitte richtig! 
 
Eine Futterumstellung von getreidehaltigem Futter auf eine artgerechte, 
getreidefreie Kaninchenernährung sollten Sie unbedingt zum Wohle Ihrer 
Kaninchen durchführen.  
 
Dabei sollten Sie folgende Punkte beachten:  
 
Die Umstellung sollte langsam und kontinuierlich über 4 Wochen geschehen. 
Dabei wird das Trockenfutter immer weiter reduziert und der Anteil an Gemüse 
und anderem Frischfutter erhöht. Niemals radikal das Trockenfutter auf einmal 
absetzen. Schwere Verdauungsstörungen, wie Durchfälle, können die Folge 
sein. Füttern Sie neue Gemüse- und Obstsorten immer erst langsam an. Testen 
Sie ein kleines Stückchen erst aus und beobachten Sie, ob es zu Durchfällen 
oder anderen Verdauungsproblemen kommt. Ist dies der Fall, sollten Sie diese 
Gemüsesorte nicht mehr füttern.  
 
Nach etwa vier Wochen sollte das Trockenfutter komplett vom Speiseplan ihrer 
Fellnasen verschwunden sein. Lediglich getrocknetes Gemüse (getreidefrei!) kann noch als Leckerli in geringen Mengen 
verfüttert werden.  
 
Ihre Kaninchen werden es Ihnen danken!  
 
Bei Rückfragen stehen wir Ihnen gerne unter 

info@kanichenberatung.de zur Verfügung 


